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1. Nun weiß ich es, warum ist bloß,  
bei uns die Wohnungsnot so groß. 
Weil man sich keine Mühe gibt, 
denn bald gibts doch schon wieder Krieg.  
 
In ein paar Jahr'n ist es soweit,  
weil Russlands Putin uns angreift.  
Wozu dann jetzt noch Wohnraum schaffen, 
wenn die doch dann zusammenkrachen. 
 
So drängen uns die Bellizisten,  
die schlimmer sind als selbst Faschisten.  
Sie verheizen gerad die Ukrainer 
und töten das Volk von Palästina. 
 
Refrain: 
Doch auch die Zeiten ändern sich, 
am Ende des Tunnels gibt es Licht. 
Was heute Recht ist, das bleibt so nicht, 
Dann steht manch Krieger vor Gericht. 
 
2. Der Panzer-Toni, der Kieselsteiner, 
Flack-Zimmerfrau sogar noch geiler. 
Sie fordern Krieg und nur Gewalt, 
als ob der Frieden dann erschallt. 
 
Doch wenn dann hier Raketen knallen, 
wenn Bomben hoch vom Himmel fallen, 
wolln sie es nicht gewesen sein, 
der Kanzler da,  wars ganz allein. 
 
Refrain 
 
3. Und in der Fürther Straße 110, 
kann man den Saal 600 sehn. 
Hier fanden Kriegsgerichtsprozesse statt, 
in Nürnberg dieser einstigen Nazistadt. 
 
Wer weiß, wer sich hier einmal wiederfindet, 
verurteilt und im Knast verschwindet. 
Ja, Russenhass ist dumm und dümmer, 
da ist nur noch Rassismus schlimmer. 
 
2x Refrain 
 
 
 
 
 


